
An z e i g e r
der

Oraithologischen Gesellschaft in Bayern.
Nr. 11. Ausgegeben am 1. März 1927.

Bericht über die ordentliche Mitgliederversammlung 
vom 2 1. Ja n u a r 19 2 7.

Das vorübergegangene Vereinsjahr 1926 nahm wiederum einen als 
günstig zu bezeichnenden Verlauf. Nach dor Zählung vom 1. Januar
1927 beläuft sich die Zahl dor Mitglieder der Gesellschaft auf:

180 ordentliche Mitglieder 
12 Ehrenmitglieder 
25 korrespondierende Mitglieder 

2 fördernde Mitglieder 
2 korporative Mitglieder.

Gegenüber der vorjährigen Bestandesaufnahme ergibt sich somit 
diesmal eine kleine Zunahme der Mitgliederzahl u l u  8 , Auch in diesem 
Jahr hat der unerbittliche Tod so manche Lücke in unseren Kreis 
gerissen; andererseits mufsten gemäfs § 8 der Satzungen einige Namen 
aus dor Liste gestrichen werden. Unter Berücksichtigung dieser Tat
sache kann die Entwicklungstendenz unserer Gesellschaft erfreulicher Weise 
als eine voiwärtsstrebende bezeichnet werden.

Wie in den Vorjahren so war auch im abgelaufenen Voreinsjahr 
die Vorstandschaft bestrebt, die Publikationen der Gesellschaft in unver
minderter Höhe und Gediegenheit herauszubringen. So erschien im Jahre 
1926 No. 10 des „Anzeigers“ und Hefe 3/4 des 16. Bandes, sowie 
Heft 1/2 des 17. Bandes der „Verhandlungen“. Dafs dies möglich war, 
verdankt die Gesellschaft in erster Linie den namhaften Beihilfen von 
seiten der Akademie der Wissenschaften zu München sowie der ver
schiedenen bayerischen Ministerien, denen auch an dieser Stelle nochmals 
dor herzlichste Dank der Gesellschaft zum Ausdruck gebracht werden 
mag. Nicht minder Dank schuldet die Gesellschaft aber ihrem unermüd
lichen Kassenwart, der es wieder verstanden hat, die Finanzen der Gesell
schaft über alle Fährlichkeiten hinwegzusteuern.

Die Wahl der V o r s t a n d s c h a f t  für das Jahr 1927 ergab:
Erster Vorsitzender: Freiherr v o n  B e s s e r e r  
Zweiter Vorsitzender: Prof. L. M ü lle r  
Generalsekretär: Dr. A. L a u b  m ann  
Schriftführer: A. M ü lle r  
Kassenwart: A. D u lt  z.
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Der A u s s c h u f s  für das Jahr 1927 setzt sich aus folgenden Herrn 

zusammen, nachdem satzungsgemäfs die Herren Dr. W. Götz und Dr. 
A. von Jordans ausscheiden mufsten:

Dr. J . G e n g ie r  (ex officio)
E. P f e i f f e r  (1926/27)
E. O e r te l  (1926/27)
Dr. H. von B ö t t i c h e r  (1927/28)
Dr. E. S c h n o r r  v o n  C a r o l s f e ld  (1927/28).

Zu E h r e n m i tg l ie d e r n  der Gesellschaft wurden ernannt:
Prof. Dr. E. L ö n n b e r g ,  Stockholm 
E. L eh n  S c h ie le r ,  Kopenhagen.

Zu k o r r e s p o n d ie r e n d e n  M i tg l i e d e r n  wurden ernannt:
Dr. M. S a s s i ,  Wien
Prof. Dr. P. P. S u s c h k in ,  Leningrad.

Für das Jahr 1927 wurde der Mitgliedsbeitrag wieder auf 8 Goldmark festgesetzt, zahlbar, möglichst bis zum 1. April, 
auf das Postscheckkonto München No. 6956 der Gesellschaft. Die 
Mitglieder im Auslande werden ersucht, den entsprechenden Betrag in
der Währung ihres Landes brieflich an den Kassenwart, Herrn Alfred
Dultz, P.asing, Graefstrafse 17 eiDZusenden.

Bedauerlicherweise sind einzelne Mitglieder, ohne Entschuldigung, 
noch mit der Zahlung des Beitrages für das vergangene Jahr im Rück
stand. Es wird dringendst gebeten, diese rückständigen Beträge (für 1926 
Mk. 8) umgehend zur Einsendung zu bringen, da sonst Stockungen in 
der Zustellung der Publikationen unvermeidlich sind. Im übrigen wird 
auf § 8 Absatz 2 der Gesellschafts-Satzungen hingewiesen: „Die Ver
weigerung der Bezahlung des Mitgliederbeitrages in zwei aufeinander
folgenden Jahren hat den Ausschlufs aus der Gesellschaft zur Folge.“

M ünchen , den 22. Januar 1927.A. Müller Dr. A. Laubmann
Schriftführer. Generalsekretär.

Neue PZocews-Kassen.
Von Rudolf Neunzig, Berlin.

JPloceus ocularius camerunensis subspec. nov. ist dem 
Fl. ocularius crocatus aus Centralafrika ähnlich, aber durch etwas 
dunklere olivengrüngeJärbte Oberseite und etwas mehr in’s bräunliche 
gehende Unterseite unterschieden. Die Schwanzfedern haben einen bräunlich 
olivengrünen Anflug.

Verbreitung: Kamerun.
Zur Untersuchung gelangten vier Bälge: cf - |- 9  Akonolinga, R. 

Nyong 1 3 .1. 18, Bates leg., 9  Molundu, Haberer leg., 9  Buea, Preufs leg.
T y p u s : c f  Akonolinga R. Nyong 1 3 .1. 18. Bates leg. No. 24624 

im Museum Berlin.
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